
 

 

Adresse: 

Gemeinde Winkelhaid 
Penzenhofener Str. 1 
90610 Winkelhaid 

 

Sprechzeiten: 

Mo. – Fr.08.00 Uhr - 12.00 Uhr 
Mo.        13:00 Uhr - 15.30 Uhr 
Mi.         14:00 Uhr - 18.00 Uhr 

 

Kontakt: 

E-Mail:  buergerinfo@winkelhaid.de 
Tel:       09187 / 9720-0 
Fax:      09187 / 9720-20 

 

Bankverbindungen: 

Sparkasse Nbg.  Kto: 380 380 014   BLZ: 760 501 01 
IBAN: DE48760501010380380014   BIC: SSKNDE77XXX  
Raiffeisenbank Nbg. Land eG Kto. 4010639 BLZ: 76061482 
IBAN: DE56760614820004010639 BIC: GENODEF1HSB 

 

Ansprechpartner: 
Michael Schmidt 

Tel: 09187 – 9720-23 
Fax: 09187 – 9720-20 
Mail: michael.schmidt@winkelhaid.de 

 
Sachgebiet / Zeichen: 
Erster Bürgermeister / _________ 
 

Ihre Nachricht 

vom: 

Ihr Zeichen: 

 
 

 

 

Gemeinde Winkelhaid ◦ Penzenhofener Straße 1 ◦ 90610 Winkelhaid 
 
 

Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz 
Herrn Bundesminister Dr. Robert Habeck 
Scharnhorststraße 34-37 
11015 Berlin 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

10.01.2023 
 
 
 
Planfeststellungsverfahren für den geplanten „Ersatzneubau der 380 KV-Leitung; 
Raitersaich – Altheim“ der Firma Tennet TSO GmbH – Umspannwerk Ludersheim – 
unsere Schreiben vom 25.10.2022 und 04.01.2023 – E-Mail Ihres „Teams vom 
Bürgerdialog“ 
 
 
Sehr geehrter Herr Bundesminister Dr. Robert Habeck, 

Sehr geehrte Damen und Herren Team vom Bürgerdialog, 

 

mit Befremden haben wir zur Kenntnis nehmen müssen, dass unser an Sie gerichtetes Schreiben vom 

25.10.2022, nach Erinnerung vom 04.01.2023, nicht von Ihnen sehr geehrter Herr Dr. Habeck oder 

einem Ihnen zuzuordnenden Ansprechpartner beantwortet wurde, sondern mit anonymer E-Mail eines 

unbekannten Teams vom Bürgerdialog.  

 

Das von mir persönlich an Sie - Herr Dr. Habeck - gerichtete Schreiben, wurde Ihrerseits per E-Mail 

an den Bauamtsleiter der Gemeinde Winkelhaid gerichtet. Mit großer Verwunderung nehmen wir die 

„Beantwortung“ unserer Schreiben vom 26.10.2022 und 04.01.2023 mit dieser E-Mail vom 

04.01.2022 zur Kenntnis. Es geht primär nicht darum, dass unser Schreiben anscheinend bei Ihnen 

untergegangen ist, obwohl dies für uns trotzdem sehr ärgerlich und schwer verständlich ist. Zu 

beanstanden ist die Art und Weise, wie Sie unsere Schreiben formal und inhaltlich behandelt haben.  

 

Ich vertrete als Erster Bürgermeister eine Kommune und Zweckverbände mit mehreren tausend 

Bürgerinnen und Bürgern und bin diesen Menschen und ihren Bedürfnissen, Interessen und deren 

Vertretung gegenüber persönlich verantwortlich. Die gleiche Verantwortung erwarte ich von Ihnen 

den Kommunen gegenüber.  In einer derartigen politischen, energiewirtschaftlichen Entscheidung, die 

von Bürgerinitiativen und Bürgerwiderstand gesäumt ist, erwarten wir von Ihnen uns gegenüber nicht 

nur eine respektvolle, sondern insbesondere eine inhaltliche Befassung und Auseinandersetzung mit 

den an Sie gerichteten Fragen. Die Bevölkerung haben wir über Ihr Verhalten unterrichtet.  

 

 

 



 

 

Die Bürgerproteste um das strittige neue Umspannwerk Ludersheim werden weiter eskalieren, und 

sind dann auch dem Umstand einer nicht vorhandenen Kommunikation Ihrerseits geschuldet. Bei der 

„Juraleitung“ und damit verbunden dem strittige neuen Umspannwerk Ludersheim handelt es sich 

nicht um eine kommunale Angelegenheit, sondern um die Umsetzung des Bundesbedarfsplangesetzes. 

 

Wir werden aber von Ihnen alleine auf das anstehende Planfeststellungsverfahren und auf einige 

Webseiten verwiesen, die wir schon lange kennen, flankiert durch pauschale Satzbausteine. Wir 

benötigen aber keine Pauschalierungen, sondern die sach- und fachkundige Unterstützung des 

Bundesministeriums für Wirtschaft und Klimaschutz in dieser Angelegenheit. 

 

Mir werden als langjährigen Kommunalpolitiker eine Vielzahl von Ratschläge gegeben, wie ich meine 

Rolle bei der Energiewende gegenüber der Bevölkerung wahrzunehmen habe. Die evtl. anstehenden 

Maßnahmen sind nicht nur eine kleine Leitungsführung, sondern für unsere Gemeinde und die 

Nachbarschaft von existentieller Bedeutung. Wir erwarten von Ihnen, dass auch Sie Ihren Aufgaben 

und Verpflichtungen uns gegenüber nachkommen und sich inhaltlich mit den Themen beschäftigen. 

Dies ist schlicht und ergreifend bislang nicht erfolgt! 

 

Wir erwarten von Ihnen eine Begegnung auf Augenhöhe, die sich dadurch äußert, von Ihnen eine 

sach- und fachlich fundierte Beantwortung unserer Schreiben bis zum 20.01.2023 von Ihnen zu 

erhalten, so dass wir im Anschluss die aufgeregte und streitbare Bevölkerung entsprechend 

unterrichten können. Es muss doch auch in Ihrem Interesse liegen, lautstarke und medienwirksame 

Bürgerproteste mit einer sach- und fachlichen Kommunikation zu begegnen, um Ausschreitungen und 

Eskalationen zu vermeiden. 

 

Gleichzeitig fordern wir Sie auf, uns konkrete Ansprechpartner (Klarnamen) gegenüber zu benennen. 

 

 

Wir bedanken uns für Ihre Mühe und verbleiben 

 

 

mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Michael Schmidt 
Erster Bürgermeister 
Gemeinde Winkelhaid 


